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Trotz strahlendem Sonnenschein
an einem verlängerten Wochen­
ende haben sich am 19. Mai rund
200 an freier Software interessier­
te Personen am Grazer LinuxTag
in der FR Joanneum eingefunden.
Neben zahlreichen Informations­
ständen freier Softwareprojekte
hatten die Besucher bei über 30
Programmpunkten wie jedes Jahr
in Graz die Qual der Wahl.

Während die meisten Referenten der
Grazer LinuxTage naturgemäß aus dem
Umfeld lokaler Hochschulen stam­
men, gab es in diesem Jahr auch zahl­
reiche Beiträge aus ganz Österreich und
Deutschland. So konnte neben der Free
Software Foundation Europe (FSFE),
deren Sprecher Reinhard Müller eine
flammende Keynote vortrug, auch IBM
mit einem Vortrag zum Thema "Virtuelle
Server mit Xen real einsetzen" gewonnen
werden.

Im Vortragsprogramm fanden sich vier
Workshops (unter anderem "Einführung
in Python" und "Versionskontrolle mit
git") und 28 Vorträge für alle Interes­
sensgruppen. Angefangen von Linux
am Desktop und desktop4education,
über Entwickler-Vorträge zu Themen
wie cmake und Mercurial wurde bis hin
zur Systemadministration (unter ande­
rem Kerberos und OpenAFS) ein breites
Spektrum an Themen abgedeckt.

Im zentralen Informationsbereich gab
es neben vielen Informationsständen von
Linux- und Open-Source-Projekten einen
Informationsstand der FSFE sowie lokale
Projekte wie Funkfeuer Graz und Real-

raum Graz. In der Expertenecke schließ­
lich konnten die Besucher auf das Wissen
langjähriger Linuxuser zurückgreifen.

Parallel zu den Vorträgen hatten Be­
sucher auch die Möglichkeit Prüfungen
des Linux Professional Institute (LPI) zu
absolvieren und dem Fellowship-Treffen
der FSFE beizuwohnen. Am Abend wur­
de die Veranstaltung noch mit einer Key­
signing-Party komplettiert.

Weitere Informationen und auch Vor­
tragsunterlagen zahlreicher Vorträge fin­
den sich auf den Webseiten der Grazer
Linuxtage: http://www.linuxtage.at Dort
finden sich auch Infornationen zur Linux­
Community in Graz.

Für das Grazer Linuxtage Organisa­
tions-Team,

Wol fgang Dauterman
dauti~htu.tllgraz.at
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